
9. Spieltag 

 FV Hunsrückhöhe Morbach ll – SG Laufeld/Wallscheid/Niederöfflingen 

 

Vor zwei Wochen spielte unsere SG am Freitagabend auswärts in Monzelfeld gegen die 

zweite Mannschaft der Spielgemeinschaft aus Morbach. Unsere Mannschaft wollte an die 

starke zweite Halbzeit der vorherigen Woche gegen die SG Zell anknüpfen und die ersten 

Punkte in der Ferne einfahren. 

So fanden wir auch gut in die Partie hinein, die wir die ersten fünfzehn Minuten bestimmten 

und durch eine super Einzelleistung durch einen Fernschuss von Benni Kaufmann in der 

vierten Minute in Führung gingen. Nach der durchaus guten Anfangsphase zogen wir uns 

immer mehr zurück und ließen dem Gegner immer mehr Freiräume. Zu allem Überfluss 

musste Timo Berdi nach nur knapp 20 Minuten verletzungsbedingt durch Lukas Pontius 

ersetzt werden. Nur wenige Augenblicke später erzielte der Gastgeber per Kopf den 

durchaus verdienten Ausgleich. Bis zur Halbzeitpause kam es auf keiner Seite mehr zu 

nennenswerten Torchancen, dennoch ließ die nächste Hiobsbotschaft nicht lange auf sich 

warten, denn Benedikt Weber verletzte sich ohne gegnerische Einwirkung am Knie und 

musste zur Halbzeit ausgewechselt werden- für ihn kam Jakob Schouren ins Spiel. 

In der zweiten Hälfte kamen wir etwas besser ins Spiel als noch im ersten Durchgang. Zwar 

funktionierte spielerisch noch nicht all zu viel aber immerhin wurden jetzt die Zweikämpfe 

von jedem einzelnen angenommen. So kämpften wir uns immer besser ins Spiel hinein und 

gingen Mitte der zweiten Halbzeit durch Kilian Thullen, der wunderbar von Benni Kaufmann 

in Szene gesetzt wurde in Führung. Nur wenige Minuten später schickte Nikolas Horrell den 

in der ersten Halbzeit eingewechselten Lukas Pontius auf die Reise, dieser aber im eins 

gegen eins am stark reagierenden Tormann scheiterte. Unsere Mannschaft konzentrierte 

sich nun immer mehr auf die Defensivarbeit und ließ sich in der Schlussphase immer weiter 

hinten rein drücken. Jetzt kam Morbach wieder besser ins Spiel und startete eine 

Schlussoffensive. So passierte das was passieren musste, in der 85. Minute erzielte der 

Gastgeber den erneuten Ausgleich und somit auch das Endergebnis. 

Spielerisch war es kein all zu guter Auftritt unserer Spielgemeinschaft, aber kämpferisch 

kann man unseren Jungs keinen Vorwurf machen. Jeder hat alles gegeben, jeder hat alles in 

die Waagschale geworfen. So haben wir uns den ersten Auswärtspunkt auch vollkommen 

verdient. 

 

Sportliche Grüße  

Nikolas Horrell 


